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Wieder in den
Grossen Rat

Nicole
Zeitner

Baubewilligungsverfahren /
Umweltverträglichkeitsprüfung
Gestützt auf § 102 des Planungs- und Baugesetzes sowie Artikel 15 
der Verordnung des Bundesrates über die Umweltverträglichkeits-
prüfung wird folgendes Projekt samt Umweltverträglichkeitsbericht 
öffentlich aufgelegt:

Projekt: Erweiterung Kläranlage, Umgebungsgestaltung

Parzellen: 61357

Zonen: Zone für öffentliche Bauten und Anlagen Oe
Wald
Schutzobjekt: Hecke

Bauherrschaft: Abwasserverband Region Frauenfeld, 
Haubitzenstrasse 40, 8500 Frauenfeld

Auflagefrist: 5. April 2024 bis und mit 24. April 2024

Auflageort: Amt für Hochbau und Stadtplanung,
Schlossmühlestrasse 7, Frauenfeld, 
Empfang im Erdgeschoss

Innert der Auflagefrist können die Projektunterlagen samt Umwelt-
verträglichkeitsbericht von jedermann eingesehen werden. Allfällige 
Einsprachen sind innert dieser Frist schriftlich und begründet an den 
Stadtrat Frauenfeld, Rathaus, 8501 Frauenfeld, zu richten.

Frauenfeld, 3. April 2024

Departement Bau und Verkehr
8501 Frauenfeld
052 724 52 94

Wer unter Knieschmerzen im All-
tag und in der Nacht leidet, wurde 
bestimmt schon mit der Option 
einer Knieprothese konfrontiert. 
Grund dafür ist meist die Kniear-
throse, was ein Verschleiss des Ge-
lenkknorpels bezeichnet. Viele Be-
troffene leiden Jahre unter 
Einschränkungen und Schmerzen 
bis sie den Schritt zu einer Opera-
tion wagen. 
Die gute Nachricht ist: Die Medi-
zin wird immer besser und innova-
tiver, auch dank der künstlichen 
Intelligenz, was uns allen zu Gute 
kommt. 
Auch in der modernen Orthopädie 
spielt die künstliche Intelligenz eine 
immer wichtigere Rolle. Wir bei 
der Spital Thurgau haben die Ent-
wicklung immer aufmerksam ver-
folgt und sind schliesslich auf den 
OP-Roboter für die Knie-Endo-
prothetik(künstliches Kniegelenk) 
aufmerksam geworden.
Diese Roboter sind Assistenzsyste-
me, welche die Operateurin oder 
den Operateur unterstützen und 
nicht eigenständig agieren. Vor der 
Operation ist keine aufwendige oder 
invasive Diagnostik erforderlich. 
Dank der intraoperativen Naviga-
tion können Weichteile und Kno-
chenstrukturen präzise referenziert 
und digitale Operationsmöglich-
keiten simuliert werden. Die Ope-
rateurin oder der Operateur kann 
die Resektionen mit beeindrucken-

der Präzision durchführen. Da-
durch entfallen Operationsschritte, 
welche die operierende Person bis-
her subjektiv aus Erfahrung oder 
mittels Navigationsunterstützung 
selbst bestimmte.
Wir haben in den USA eine um-
fassende Schulung zum OP-Robo-
ter erhalten. Seit November 2023 
operieren wir unsere Patientinnen 
und Patienten erfolgreich mit der 
neuesten Technologie. Wir haben 
bereits einige positive Entwicklun-
gen beobachten können. Die ope-
rierten Personen berichten von 
weniger Schmerzen und einer 
schnelleren und schmerzfreieren 
Erholung ihrer Gehfähigkeit / Mo-
bilität. Der Krankenhausaufenthalt 
konnte bereits verkürzt werden. 
Aufgrund der Sensibilität der Sen-
soren und der integrierten Hoch-
geschwindigkeitskamera kann der 
Roboter derzeit nicht zwischen 
unseren Standorten transportiert 
werden. Aus diesem Grund bieten 
wir diese Eingriffe derzeit aus-
schliesslich in Frauenfeld an. Aber 
auch geeignete Patientinnen und 
Patienten aus der Region Münster-
lingen können von dieser Innova-
tion profitieren, dank unserer engen 
standortübergreifenden Zusam-
menarbeit.
Die AI-assistierte Knie-Endopro-
thetik ist für unser Team eine be-
sondere Bereicherung. Wir bewe-
gen uns damit mit dem Trend der 
Zeit. Obwohl die Künstliche Intel-
ligenz für viele noch abschreckend 
wirken mag, sehen wir sie als wert-
volle Unterstützung in der medizi-
nischen Praxis. Unser Ziel ist es, 
für die Thurgauer Bevölkerung 
immer eine optimale und sichere 
Versorgung zu gewährleisten.

Künstliche Intelligenz  
in der Orthopädie 

 Kantonsspital aktuell

Prof. Dr. med. Ralph Zettl
Klinikdirektor Orthopädie


